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Ich sagte zu dem Engel, 
der das alte Jahr mit dem neuen verband:
«Gib mir ein Licht, damit ich festen
Schrittes in die Ungewissheit des neuen 
Jahres schreiten kann».

Aber er antwortete mir:
«Geh in die Ungewissheit und lege deine
Hand in Gottes Hand.
Das ist mehr wert als ein Licht 
und sicherer, als den Weg wissen».

Auch im Leben unserer Gemeinde sehen wir uns immer 
wieder mit Veränderungen konfrontiert. Einiges freut 
und bereichert uns, so wie zum Beispiel das Bild, das die 
neu sanierte Kirche abgibt. Am 27. Januar werden wir 
deshalb einen Einweihungsgottesdienst feiern. Anderes 
verunsichert, Angebote und Aktivitäten der Gemeinde 
werden mangels Interesse in Frage oder ganz einge-
stellt. Wie können wir neue Formen und Inhalte finden, 
welche die Menschen in unserer Zeit ansprechen?
Selbst die Jahreslosung aus dem Hebräerbrief hält uns 
die Wandelbarkeit allen Lebens vor Augen: Wir haben 
hier keine bleibende Stadt, sondern die zukünftige su-
chen wir. 
Trauen wir uns, uns auf den Mehrwert einzulassen, der 
uns durch die Geborgenheit und Gegenwart Gottes ge-
geben ist. 

Am Anfang dieses neuen Jahres, ich wünsche euch allen 
viel Glück und Gottes Segen dazu, soll als Zeichen der 
Hoffnung ein Gebet stehen:

Vater der Hoffnung
In dir haben wir allen Grund zur Hoffnung.
Durch alle Böden hindurch.
Durch alle Ungewissheit hindurch.
Die Hoffnung, die du uns entgegenbringst,
kann niemand und nichts zerstören.
Aber manchmal deckt sich dein Wegweiser 
nicht mit unseren Wünschen.
Wir klammern uns an unser bequemes Leben
und meinen, dass es immer so bleibt.
Wir hoffen, dass wir vor Ungewissheit 
und Veränderung verschont bleiben 
und stehen doch manchmal mitten in neuen, 
schwierigen und herausfordernden Situationen.
Manchmal lässt du etwas untergehen und sterben, 
das nicht mehr lebensfähig ist.
Manchmal lässt du etwas zusammenbrechen.
Was kann an dessen Stelle neu aufgebaut werden?
Dann stellen wir fest, dass es doch einen Weg
gibt, der weiterführt. Auch durch das Tal der 
Ungewissheit und Veränderung hindurch.
Du hältst deine Hoffnung aufrecht.
Dein Angebot auf Auferstehung und Neuschöpfung
besteht für immer.
Danke, dass du in Jesus Christus
dieses Zeichen der Hoffnung für immer 
vor uns hingestellt hast.
Amen.
� Peter Schwab, Pfr.
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JUNGSCHAR HEIMISBACH
Der Wiedereinstieg für die Jungschi ist im Frühling 2013 
geplant.

ELKI-TREFF
Infolge rückläufiger Nachfrage pausieren wir mit dem 
ELKI-Treff vorübergehend. Wer Interesse hat an diesem 
Angebot und allenfalls bei der Organisation mithelfen 
möchte, kann sich bei der Ressortverantwortlichen 
des Kirchgemeinderates, Ruth Grundbacher, melden.

KIRCHENCHOR
Februar 2013
Hauptversammlung im Gasthof Krummholzbad.
Auskunft erteilt gerne Vreni Moser, Tel. 031 431 11 80.

SONNTAGSCHULE
KINDERGOTTESDIENST

Rothenbühl

13. und 27. Januar sowie 24. Februar,
um 9.15 Uhr bei Familie Züttel.

Fyre mit de Chlyne

Auch dieses Jahr bieten wir in Zusammenarbeit
mit der Kirchgemeinde Lützelflüh im Ganzen sechs
solche Feiern für Kinder von 3 bis 6 Jahren  
und ihre Erwachsenen an.
Das erste Fyre findet statt am
Samstag, 12. Januar, 10.00 Uhr
in der Kirche Trachselwald. 
Wir singen und beten zusammen und hören die 
Geschichte von Lumina.

GOTTESDIENSTE

februar 2013

Sonntag	 3. Februar	 9.30 Uhr	 Chramershus	 Gottesdienst  Pfr. P. Schwab 
				    Kollekte: Blaues Kreuz

Sonntag	 10. Februar	 9.30 Uhr	 Trachselwald	 Gottesdienst  Pfr. P. Schwab 
				    Kollekte: Hilfsverein für psychisch Kranke

Sonntag	 17. Februar	 9.30 Uhr	 Chramershus	 Gottesdienst zum Kirchensonntag 
				    Thema: «Begabt – begeistert – bewegt.  
				    100 Jahre Kirchensonntag» 
				    Vorbereitet und gestaltet durch die Mitglieder  
				    des Kirchgemeinderates 
				    Sammelkollekte Ref. Kirchen BE – JU – SO 
				    Kirchenkaffee

Sonntag	 24. Februar	 9.30 Uhr	 Trachselwald	 Gottesdienst  Pfr. P. Schwab

januar 2013

Sonntag	 6. Januar	 9.30 Uhr	 Chramershus	 Gottesdienst  Pfr. P. Schwab 
				    Kollekte: Amnesty International

Samstag	 12. Januar	 10.00 Uhr	 Trachselwald	 Fyre mit de Chlyne 
				    (s. Veranstaltungshinweis)

Sonntag	 13. Januar	 9.30 Uhr	 Trachselwald	 Gottesdienst  Pfr. P. Schwab 
				    Kollekte: Selbsthilfezentrum

Sonntag	 20. Januar	 9.30 Uhr	 Trachselwald	 Gottesdienst  D. Guggisberg 
				    Kollekte: Mütter- und Väterberatung

Sonntag	 27. Januar	 9.30 Uhr	 Trachselwald	 Gottesdienst  Pfr. P. Schwab 
				E    inweihung der neu sanierten Kirche, Kollekte: mission 21



NEUZUZÜGERABEND
Freitag, 18. Januar, 20.00 Uhr  
in der MZA Chramershus
Die Behörden der Politischen Gemeinde und der Kirch-
gemeinde laden alle Neuzuzügerinnen und Neuzuzüger 
herzlich ein! Nach einem informellen Teil besteht  
bei einem Apéro die Möglichkeit zum Kennenlernen  
und Gedankenaustausch.

AUS DEM KIRCHGEMEINDERAT
Der Kirchgemeinderat wird das Jahr 2013 in gleicher 
Besetzung wie bisher in Angriff nehmen. Nach den 
umfangreichen Aufgaben rund um die Kirchensanie-
rung dürften die Ratsgeschäfte nun wieder etwas 
ruhiger werden.
Wie dem beigefügten Bericht entnommen werden kann, 
findet am 27. Januar anlässlich eines Festgottesdienstes 
die Einweihung der neu sanierten Kirche statt. Dies ist 
unter anderem auch der Grund, weshalb wir die Besin-
nungstage diese Jahr in den März verschoben haben.

senioren
Altersnachmittag

Mittwoch, 9. Januar, 13.15 Uhr
MZA Chramershus
«Nach Hast mach Rast!» Lichtbildervortrag  
von Robert Schneiter, Schönried

Mittwoch, 6. Februar, 13.15 Uhr
MZA Chramershus
«Bärbeli» Ein Film der Domino Vision, Gondiswil.
Das Team des Frauenvereins lädt herzlich zu diesen
geselligen Nachmittagen ein und wird in gewohnter
Manier für ein «gluschtiges» Zvieri besorgt sein.

Mittagstisch

Mittwoch, 16. Januar, 12.00 Uhr
Gasthof zur Tanne in Trachselwald

Mittwoch, 20. Februar, 12.00 Uhr
Gasthof Krummholzbad in Heimisbach
Wir treffen uns zum Mittagessen und zum gemütlichen
Gedankenaustausch. Alle Interessierten sind herzlich
eingeladen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Andachten im Seniorenheim Häntsche

Jeweils Freitag, 4., 11. und 25. Januar sowie
8. und 22. Februar

OFFENER GESPRÄCHSKREIS
Donnerstag, 17. Januar und 21. Februar
jeweils 20.15 bis 21.30 Uhr in der MZA Chramershus.
Wir schliessen an diesen beiden Abenden das Thema 
Gleichnisse ab.

KUW
KUW 7

Drei Blöcke zum Thema:
«Unsere Kirchen und andere Kirchen und Religionen»
Mittwoch, 16., 23. und 30. Januar, 13.30 – 16.30 Uhr
Verantwortlich: Pfr. Peter Schwab

KUW 9

Drei Blöcke zum Thema: «Drogen – let’s talk about!»
Dienstag, 8., 15. und 22. Januar, 17.30 – 20.00 Uhr
Verantwortlich: Pfr. Peter Schwab

KUW 3 + 4

Vier Doppelstunden und ein Halbtag zum Thema  
Abendmahl
Freitag, 25. Januar, 1., 8. und 22. Februar 
13.15 – 15.15 Uhr sowie
Freitag, 1. März, 8.15 – 11.45 Uhr
Abschlussgottesdienst: Sonntag, 3. März, 9.30 Uhr 
Predigtsaal Chramershus

KIRCHLICHE 
GEMEINDECHRONIK

Taufen

  9. Dezember	F abio Bachmann, Felbenhüsli

Bestattung

  6. November	 Verena Ramseier,
	J g. 1947, Pflegeheim Bärau
13. November	 Werner Brawand,
	J g. 1921, Wagnershaus
	B eerdigt in Niederried b. Interlaken
14. November	 Paul Wermuth
	J g. 1930, Murerberg
16. November	E rnst Aeschbacher
	J g. 1923, Schlossberg,  

mit Aufenthalt im Pflegeheim  
Altes Spital Sumiswald

Korrigenda
In der letzten Ausgabe ist uns leider ein Fehler 
unterlaufen, für den wir uns herzlich entschuldigen:
Die Bestattung von Fritz Wüthrich fand am 4. September 
statt.

Wie bald verebbt der Tag, das Leben weicht,
die Lust verglimmt, der Erdenruhm verbleicht;
umringt von Fall und Wandel leben wir.
Unwandelbar bist du: Herr, bleib bei mir!� RG 603, 2

VERANSTALTUNGEN



GOTTESDIENST ZUR EINWEIHUNG  
DER NEU SANIERTEN KIRCHE

Der Innenraum der Kirche hat ein neues Gesicht erhalten, 
der Zweck soll aber der gleiche bleiben wie bisher: wir 
wollen würdige, besinnliche und festliche Gottesdienste 
feiern. Der Einweihungsgottesdienst soll einen mar-
kanten Schritt in der Geschichte unserer Kirche unter
streichen. Dazu laden wir alle, welche an der Planung und 
der Realisierung der Sanierung beteiligt gewesen sind 
sowie alle Leute aus unserer ganzen Gemeinde ganz 
herzlich ein und zwar am 
Sonntag, 27. Januar 2013, 9.30 Uhr.
Zur Einstimmung auf diesen Anlass hier bereits ein paar 
Bilder, welche die Kirche und ihre Bauteile vor, während 
und nach der Sanierung zeigen.

Adressen

Pfarramt, Redaktion Tel. 034 431 11 52

Kirchgemeinderats-Präsidentin
Käthi Gfeller, Tel. 034 431 26 47

Kirchenchor Verena Moser, Tel. 034 431 11 80

Besucherdienst Susanna Moser, Tel. 034 431 16 78

Sigristen Trachselwald
Therese Jaggi,	 Tel. 062 962 09 06 
Gottfried Jaggi,	 Tel. 034 431 42 37

Abwartin Mehrzweckgebäude/Beerdigungen
Margrit Bärtschi, Tel. 034 431 25 96

Sonntagschule Oberrothenbühl
Barbara Züttel, Tel. 034 431 30 34


